
Ausgabe: Winter 2022

Abfallwirtschaftsverband Radkersburg

Jubiläumsfeier
©

 A
W

V
 R

a
d

k
e

rsb
u

rg

© Foto DeMonte, AWV Radkersburg

Anfang Oktober lud der AWV Radkersburg unter  Obm. Bgm. Heinrich Tomschitz zu einer Jubiläumsfeier - 35 Jahre 

AWV Radkersburg und 10 Jahre Ressourcenpark Ratschendorf! Viele Gratulanten, darunter Gemeindedelegierte 

des AWV Radkersburg, die Landtagsabgeordneten Julia Majcan, Cornelia Schweiner und Andreas Lackner, Landes-

rat Johann Seitinger und auch Obm. a.D. Josef Doupona u.a. konnte Geschäftsführer Wolfgang Haiden begrüßen. 

Vertreter von langjährigen Entsorgungspartnern und Mitglieder anderer Abfallwirtschaftsverbände fanden sich 

ebenso unter den Gästen. Gefeiert wurde standesgemäß mit einer Geburtstagstorte, welche natürlich auch an die 

zahlreich anwesende Bevölkerung verteilt wurde. Mit dem Musikverein Deutsch Goritz und dem bekannten 

Moderator Sepp Loibner gab es einen gemütlichen Geburtstagsfrühschoppen.
Bei einer Versteigerung von selbstgebauten „Trashdesign“-Objekten von AWV  Mit-

arbeiter Othmar Schober zu Gunsten der Lebenshilfe konnten knapp 1.300 EUR 

erzielt werden! Neben einem Infostand der Lebenshilfe, konnte man sich beim 

örtlichen Imkerverein Mureck mit Klaus Seidl und Team nicht nur über Bienen infor-

mieren, sondern auch gleich Honigprodukte verkosten. Und für die perfekte Verkö-

stigung sorgte das Team vom Verein Schildhoflift! Auch alle Mitarbeiter*innen des 

AWV Radkersburg trugen zum großartigen Gelingen der Feierlichkeiten bei.



Elektroaltgeräte, Batterien

�Holzi�

Einfach „Holzi“, nannten die Schüler*-

innen der 3b der MS/PTS Mureck das 

neuartige, kreative und lustige Abfall-

sammelsystem. Die Lebenshilfe baute 

dieses nach. Ausschlaggebend war die 

Klassenvorständin Regina Kern, die 

den Stein ins Rollen brachte. Zuerst in 

Gruppen, dann aber als ganze Klasse, 

brachte man die Ideen zu Papier. „Eins 

können wir euch sagen: So ein großes 

Modell zu erstellen ist echt schwer. Es 

hat aber auch viel Spaß gemacht.“, 

meinten danach die Schüler*innen! 

Wer hat den „Holzi“ in Mureck schon 

gesehen bzw. schon benutzt?© MS/PTS Mureck

Neu im Team

Seit Mitte September  

verstärkt Matthias 

Aichelsreiter aus 

Klöch unser AWV-

Team! Als Karenzver-

tretung managt er 

vorübergehend das 

R e s s o u r c e n p a r k - 

Büro. Herzlich Will-

kommen und viel 

Freude bei der Arbeit!© AWV Radkersburg

Umweltkalender 2023

Auch heuer gibt es wieder den 

beliebten Umwelt-

kalender

für 2023!

In jedem

Haushalt 

zu finden, 

hält er alle 

Abfuhr-

termine 

bereit.

Gerade jetzt zu Weihnachten werden sehr viele elektrische Geräte gekauft. Ist es 

einmal defekt und kann auch nicht mehr repariert werden, dann ab zur Sammel-

stelle. Dabei spielt es keine Rolle wie groß das Elektrogerät ist, es gehöhren alle 

richtig entsorgt. Im Ressourcenpark Ratschendorf kann man all diese Geräte, wie 

z.B.: Spielzeug, Tablet, E-Herd, Haartrockner, Handy, PC, Bildschirme, Bohrma-

schine, Laptop, Lichterketten, Radio, Drucker, Lampen usw. kostenlos abgeben! 



Meine Meinung

Qualitätskontrolle Restmüllbehälter

Ihr Obmann

Bgm. Heinrich Tomschitz
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Für das Weihnachtsfest wünsche ich allen eine schöne Zeit. Für das neue Jahr 2023 

wünsche ich vor allem Gesundheit und weiterhin ein gutes Miteinander!

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Jugend und liebe Kinder!

Vor uns liegt das Weihnachtsfest und ein Wechsel in das neue Jahr 2023. Die kommenden 

Tage sind geradezu geschaffen, um an Vergangenes oder gerade Geschehenes zu denken, 

aber gleichzeitig auch Pläne für etwas Neues zu schmieden. In diesem Jahr gab es zudem 

einen besonderen Grund auf einen längeren Zeitraum zurückzublicken, nämlich: 

auf „35 Jahre AWV Radkersburg und 10 Jahre Ressourcenpark Ratschendorf“! Diesen 

Anlass haben viele Kunden*innen zum Anlass genommen, gemeinsam mit vielen Ehren-

Besichtigung im Ressourcenpark

gästen und dem Musikverein Deutsch Goritz diese Erfolgsgeschichte mit uns zu feiern! Dennoch sollten wir 

uns nicht auf vergangenen Lorbeeren ausruhen, sondern an eine Weiterentwicklung unserer Abfallkultur 

denken.

Mit dem Re-Use Shop gibt es eine wunderbare Einrichtung, in der viele brauchbare Gegenstände vor dem 

Wegwerfen bewahrt werden. Geräte, welche nicht mehr funktionieren, wurden in diesem Herbst beim Repair 

Café von einigen fachkundigen Bastlern ehrenamtlich „behandelt“. Einigen konnte wieder ein „neues Leben “ 

eingehaucht werden. Vor allem unseren Bastlern an dieser Stelle einmal ein herzliches Dankeschön für ihre 

stete Bereitschaft!

Besonders beeindruckend ist auch, dass sich Schüler*innen über Abfalltrennsysteme Gedanken machen und  

diese Ideen gleich von der Lebenshilfe praktisch umgesetzt werden. Seinen jugendlichen Tatendrang hat uns 

Matthias Aicheslreiter aIs Karenzvertretung schon gezeigt. Eine kurzen Vorstellung seiner Person lesen Sie in 

dieser Umwelt-Info Ausgabe.

In regelmäßigen Abständen werden die zur Abfuhr bereitgestellten Abfall-

behälter oder auch die Gelben Säcke einer Sichtkontrolle unterzogen. Auch 

heuer fanden solche Qualitätskontrollen in der Region statt. Sarah Nell, 

unsere Umweltberaterin fuhr dazu in die Gemeinden, um sich selbst ein Bild 

von der Trennmoral zu machen. Was auf den ersten Blick auffiel, waren über-

füllte Behälter! Nur, der Deckel muss geschlossen werden, um z.B. bei Wind 

ein Verwehen des Abfalls zu vermeiden. Leider entdeckte sie auch viele Fehl-

würfe. Das sind Abfälle, die eigentlich nichts in der Restmülltonne zu suchen 

haben. Insgesamt landen noch immer mehr als 50% der Abfälle, wie Karton, 

Papier, Kunststoffverpackungen, Aludosen, Elektrogeräte oder auch gefähr-

liche Abfälle usw. im Restüll, welche getrennt im richtigen Behälter noch 

recycelt werden könnten. Der falsch entsorgte Abfall verursacht allein in der 

Region des AWV Radkersburg Mehrkosten von bis zu 170.000 EUR jährlich! 

Gerade in Zeiten wie diesen könnten wir also recht einfach Kosten sparen, 

denn finanziert werden diese unnötigen Ausgaben aus den Abfallgebühren!

Was passieren kann, wenn brennbare 

Materialien in die Behälter eingebracht 

werden, sieht man am Bild rechts. Deshalb 

niemals z.B. heiße Asche in den Restmüllbe-

hälter geben! Aber auch elektrische Geräte 

mit Batterien können sich selbstentzünden!
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Uns können
Sie mieten!

An folgenden Tagen hat der

Ressourcenpark und 

der Re-Use Shop geschlossen:

24.12.2022 

bis

06.01.2023

R E - U S E  S H O P

ZERO WASTE TIPP Abfallwirtschaftsverband Radkersburg

Christbaumentsorgung

- Zeitungspapier
- Stoffbeutel 
- Bienenwachstücher
- Papiersackerl
- Gebrauchte Schachteln
- Baumwollfäden anstatt Geschenkbänder aus Kunststoff
- Äste/Naturmaterialien können als Deko dienen

Re-Use Herbst

Alternativen fürs Geschenkpapier

Kostenlos können Sie Ihren Christbaum 
nach der Winterpause ab 07.01.2023 zu 
den Öffnungszeiten im  Ressourcenpark 
Ratschendorf abgeben. ABER: Es werden 
nur Weihnachtsbäume übernommen, die 
komplett abgeschmückt sind! Bitte 
bringen Sie daher nur Bäume ohne Lamet-
ta, Kerzen, Christbaumkugeln etc. Diese 
Anhaftungen stören bei der nachfol-
genden Verwertung z.B.: im Kompostwerk.

© AWV Radkersburg

Im Rahmen des steiermarkweiten Re-Use Herbstes fand im Ressourcenpark 
Ratschendorf auch wieder ein Repair Café statt. Ein mit vielen Werkzeugen und 
Prüfgeräten gefüllter Werkzeugwagen steht nun unseren ehrenamtlichen Bast-
lern zur Verfügung. Neben dem Reparieren konnte man sich auch über die 
Aktivitäten der Re-Use Shops und „Carla“ Shops informieren.

AKTUELLE INFORMATIONEN AUS DEM

RESSOURCENPARK


